
Bericht des Vorsitzenden des Zoobeirates in der Stadtverordnetenversammlung (StVV) 

Eberswalde am 25.09.2025 

 

Bericht über die 1. Sitzung des Zoobeirates: Dezember 2024 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

der Zoobeirat des Landkreises Barnim und der Stadt Eberswalde hat am 02.12.2024 zu seiner 

ersten Sitzung im Zoo Eberswalde zusammengefunden. Ziel des Gremiums ist es, den 

Eberswalder Zoo als zoologische Einrichtung des Landkreises Barnim strategisch zu begleiten und 

gemeinsam Impulse für seine weitere Entwicklung zu setzen. 

 

Zusammensetzung und Wahlen 

Der Beirat setzt sich aus Vertretern des Kreistages Barnim sowie der StVV zusammen. In der 

konstituierenden Sitzung wurde ich (CDU, Kreistag Barnim) einstimmig zum Vorsitzenden gewählt. 

Frau Barbara Bunge (SPD/BfE, Stadtverordnetenversammlung) wurde per Losentscheid zur 

stellvertretenden Vorsitzenden bestimmt. 

 

Besucherentwicklung 

Der Zoo Eberswalde konnte seine Besucherzahlen weiter steigern: 

 2023: 219.000 zahlende Gäste 

 2024: 229.000 zahlende Gäste 

Besonders hervorzuheben ist der hohe Anteil von Besuchern aus Polen (ca. 50.000 jährlich), was 

die internationale Bedeutung des Zoos unterstreicht.  

 

Öffentlichkeitsarbeit und Marketing 

Der Zoo präsentierte vielfältige PR- und Marketingmaßnahmen, u. a.: 

 zweisprachige (deutsch/englisch/polnisch) Flyer und Website, 

 Großflächenwerbung, Kooperationen mit Schulen, Bustouristik und Partnereinrichtungen, 

 erfolgreiche Veranstaltungen wie das Zoofest für den Artenschutz, die Tigerradtour oder „Bock 

auf Zoo“ mit über 200 freiwilligen Helfern. 

 

Investitionen und Sanierungen 

Der Zoo berichtet über kontinuierliche Sanierungsarbeiten an Tieranlagen, Spielplätzen und 

Infrastrukturen. Notwendig ist ein langfristiger Ersatz maroder Rohrsysteme. Neue Naturgehege 

und Reparaturen sichern die Attraktivität. 

 Das Defizit 2023 betrug 867.000 € (Einnahmen 2,6 Mio. €, Ausgaben 3,5 Mio. €). 

 Die Personalkosten von ca. 1,9 Mio. € stellen den größten Ausgabenblock dar. 

 Der Landkreis Barnim unterstützt den Zoo nachhaltig mit einem jährlichen Zuschuss von 

500.000 €. 

 

Bedeutung des Zoos für den Landkreis 

Der Zoobeirat war positiv überrascht über die besonderen Angebote des Zoos für den Barnim: 

 jährlicher kostenfreier Kitabesuch für neun Gemeinden im Landkreis (kostenfreier Zoobesuch 

und Transport) 
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 Attraktives Angebot für Barnimer Schulklassen (Mailing an die Schulen: 60 Euro für bis zu 30 

Kinder und Betreuer) 

 Unterstützung der Barnimer Tombolas und Feste 

 Platz 12 im bundesweiten Ranking aller Zoos, Platz 2 in der Sterne-Bewertung (4,6 Sterne). 

 Der Zoo Eberswalde ist nicht nur eine Einrichtung der Stadt, sondern eine zentrale Institution 

für den gesamten Landkreis Barnim. Mit seiner hohen Besucherresonanz, internationalen 

Ausstrahlung und erfolgreichen Bildungsarbeit ist er ein Leuchtturmprojekt für Natur- und 

Artenschutz sowie für den regionalen Tourismus.  

 

Bericht über die 2. Sitzung des Zoobeirates 

Am 20. Januar 2025 fand die zweite Sitzung des Zoobeirates unter der Leitung von Herrn 

Liebehenschel statt. 

 

Zentrale Themen und Ergebnisse 

1. Aufgabenbereiche des Zoos 

Frau Ostrowska stellte die vielfältigen Aufgaben des Zoos dar – von Tierpflege, Hygiene, 

Sicherheit und Arbeitsschutz über Baumpflege und Artenschutz bis hin zu Ausbildung, 

Zooschule, Öffentlichkeitsarbeit sowie komplexer Technik und Infrastruktur. Der Beirat zeigte 

sich beeindruckt von der Breite und Professionalität der Leistungen und bekräftigte seine 

Unterstützung für die Arbeit des Zoos. 

2. Finanzielle Situation 

Trotz eines strukturellen Defizits von knapp 1 Mio. € bescheinigte der Beirat dem Zoo ein 

gutes Wirtschaften. Angesichts steigender Kosten befürwortete der Beirat die geplante 

moderate Anpassung der Eintrittspreise ab 2025. Hervorgehoben wurde, dass die Preise seit 

10 Jahren stabil geblieben sind und eine Erhöhung notwendig ist, um den Sanierungsstau 

aufzuholen.  

3. Zukunftsperspektiven und Entwicklungsplan  „Zoo 2035“ 

Frau Ostrowska informierte über notwendige und geplante Baumaßnahmen und Investitionen, 

insbesondere im Hinblick auf das Jubiläum „100 Jahre Zoo Eberswalde“ im Jahr 2029.  

 Schwerpunkte sind der Neubau des großzügig geplanten Eingangsbereichs  

 die Sanierung der Trink- und Abwasserversorgung  

 die Modernisierung von Spielplätzen und Tieranlagen  

 Entwicklungskonzeption „Zoo 2035“ 

 Der Beirat unterstützt diese Planungen des Zoos in Zusammenarbeit mit der Rathausspitze 

ausdrücklich und sieht die strategische Weiterentwicklung als zukunftsweisend an. 

4. Fazit des Zoobeirates 

 Der Zoobeirat bekräftigt, dass der Zoo Eberswalde eine herausragende Bedeutung für den 

Landkreis Barnim hat. Die vorgestellten Projekte, insbesondere im Rahmen der geplanten 

Entwicklungskonzeption, werden ausdrücklich befürwortet.   

 Der Beirat wird die weitere Entwicklung des Zoos aktiv begleiten und unterstützen.  

 


